
Kommentar zum AfD-Besuch des Landrats 

 

"Leider hat die AfD als einzige Partei die Probleme angezeigt, die etablierten Parteien haben versagt 

und zunächst nur Zuversichtsparolen ausgegeben."1 

Hier geht der Landrat eindeutig zu weit. Die Probleme wurden nicht nur von der AfD aufgezeigt, 

sondern auch von anderen Politikern und Beteiligten.  

Außerdem vermisse ich eine deutliche Distanzierung des Landrats von der rechtspopulistischen 

Strategie, ein Bedrohungsszenario aufzubauen und Ängste zu schüren, um den Weg für Hass und 

Ausgrenzung frei zu machen. 

Zum Sitzungsablauf: Seine Kritik an Frau Vollbrechht ist nur die halbe Wahrheit. Herr Schröder hat es 

auf Nachfrage von Frau Vollbrecht abgelehnt, Beiträge zu seiner persönlichen Erklärung zuzulassen. 

Formal gab es tatsächlich einen Fehler. Zum GO-Antrag von Herrn Schiebold auf Schluss der Debatte 

gab es keine Gelegenheit zur Gegenrede.  

1 Quelle des Zitats 

http://www.moz.de/lokales/artikel-ansicht/dg/0/1/1432315/  
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